
Tränen der Wärme

Das zarte Nass

wuchs in Ihren Augen.

Es glänzte mich an,

wollte ungesehen bleiben,

und doch hoffte Sie

auf das Aufdecken Ihrer Scheu.

Ich bemerkte und sah

und bewunderte Ihre

Tränen der Wärme.

Sie sah mich

mit großen, ruhigen,

stillen und liebenden Augen an...

Mein Herz öffnete sich

immer weiter und tiefer.

So sehr überwältigt

und angetan von Ihrem Wesen

bin ich bereit

für die letzte Phase meiner Liebe.

Es ist unendlich weit und groß,

ich will bis zum Ende

Ihre Nähe spüren.

Unsere Nähe,

die Seele unserer Liebe.
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